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Gesamtstatement Indoor Cycle Test 

 

Die Räder wurden mit zwei unabhängigen Fragebögen getestet. Der Nutzerfragebogen wurde von 20 

normalen Sportlern ausgefüllt, um das Nutzungsverhalten in unterschiedlichen Kategorien zu prüfen. 

Der Expertenfragebogen greift technische Details der Räder auf und wurde von fachkundigen Techni-

kern bearbeitet. 

Testsieger bei den Indoor Cycles wurden zwei Geräte. Mit einer Gesamtnote von 1.8 (Wertung „Gut“) 

setzen sich das LeMond RevMaster Pro und das Life Fitness Lifecycle GX gegen die Konkurrenz durch. 

Das Revmaster Pro ist das einzige Indoor Cycle, das in allen vier Kategorien des Nutzerfragebogens 

auf dem Podest steht: „Gerätewiderstand“ Platz 1, „Ergonomie“ Platz 2, „Einstellmöglichkeiten“ Platz 

3 und „Sicherheit“ Platz 2. Hervorstechen konnte das Cycle in der die Kategorie „Gerätewiderstand“ 

und überzeugte hier mit dem besten Rundlauf, der geringsten Geräuschentwicklung und der ange-

nehmsten Widerstandsverstellung während des Trainings.  

Das Life Fitness Lifecycle GX mit derselben Gesamtnote von 1.8 (Wertung „Gut“), belegte in drei von 

vier Kategorien einen Podestplatz: „Gerätewiderstand“ Platz 2, „Ergonomie“ Platz 1 und „Sicherheit“ 

Platz 3. In der Kategorie „Ergonomie“ ging es im Speziellen um den Trainingskomfort und die Griffva-

riationen der Räder. Zudem galt das Augenmerk dem Komfort des Sattels. 

Knapp hinter den beiden Siegern, landet das Taurus IC90 Pro auf dem dritten Platz, mit einer Ge-

samtnote von 1.9 (Wertung „Gut“). Es erreichte in zwei der vier Kategorien die Plätze 1-3: „Sicher-

heit“ Platz 1 und „Gerätewiderstand“ Platz 3. In der Kategorie „Sicherheit“ ging es vor allem um die 

Standfestigkeit bei leichtem und intensivem Training sowie um das Sicherheitsgefühl der Nutzer. 

Das Taurus Z9 belegt mit einer Gesamtnote von 2.1 (Bewertung „Gut“) Rang 4. Den fünften Rang 

teilen sich die Räder Kettler Speed 5 und das Darwin Evo 30, mit einer Gesamtnote von 2.2 (Bewer-

tung „Gut“). Auf Platz 7 landet das Horizon S3 mit einer Gesamtnote von 3.0 (Bewertung „befriedi-

gend“) 

 

Sieger in der Rubrik Preis/Leistung 

 

Sieger in der Wertung „Preis/Leistung“ wurde das Evo 30 der Firma Darwin. Es erreichte einen Leis-

tungsindex (LI) von 34 von 64 möglichen Punkten. Es war das günstigste Cycle im Test, konnte sich 

aber gegenüber der teureren Konkurrenz behaupten. Vor allem in der Kategorie der Ausstattung 

erzielte das Cycle gute Ergebnisse. Auf Platz 2 konnte sich das Taurus IC 90 Pro gegen das Taurus Z9 

mit einem LI von 50 gegenüber 45 durchsetzen. Der Anschaffungspreis der beiden Cycle ist identisch. 

Hauptsächlich liegt der Unterschied in der Ergonomie und Verarbeitung der Räder. Hier hat das IC 90 

Pro leichte Vorteile. Beim Z9 ist vor allem die Qualität der Einstellmöglichkeiten hervorzuheben. Zu-

dem verfügt das Z9 als einziges Indoor Cycle über einen Computer, der es unter anderem ermöglicht 

die Tretleistung anzuzeigen. Dieser war, wegen des Alleinstellungsmerkmals, nicht Bestand des Tests. 

Auf Platz 4 landet das Horizon S3, auf Platz 5 das Kettler Speed 5 und die Plätze 6 und 7 gehen an das 

LeMond RevMaster Pro und das Life Fitness Lifecycle GX. 


